Семинар 7
Нововерхненемецкий язык. Морфология. Синтаксис.
1. Теоретические вопросы

1. Изменения в системе частей речи (существительное, прилагательное. артикль).

2. Изменения в парадигме глагола.

3. Синтаксис нвн. периода.

4. Изменения в лексическом составе нвн. периода.

2.  Вопросы и задания. Исторический комментарий

1. Сравните основные формы следующих двн. глаголов с их современной формой, объясните произошедшие изменения: beran, ezzan, faran, fliozan, geltan, heizan, ladan, lesan, louffan, mîdan, pflegan, rattan, riohhan, singan, skînan, springan, stîgan, tragan, treffan, ziohan.

2. Реконструируйте современную форму следующих двн. глаголов: decken, dolôn, habên, legen, mahhôn, setzen, smecken, spilôn, wartên, ih dankôm, er dekkit, siu folgêta, du lobôst, wir lebêtum, siu salbônt, du zelis.
3. Проанализируйте морфологические, синтаксические и лексические особенности отрывка из застольных речей М. Лютера (Н.С. Чемоданов Хрестоматия по истории немецкого языка, с. 30).

4.  Заполните таблицу:

	Fachsprache
слово
	Сфера 
сфера деятельности
	Beispieleяз
язык заимствования

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	


Gesellschaft, Bank, Netto, Datum, Summe, Barke, Buchhändler, Autor, Professor, Akademie, Medikament, Handgeld, Kapital, Verleger, Folio, Text, Bibliothek, Kur, Skelett, Marine, Korvette, Datum, Summe, Brutto, Risiko, Exemplar, Format, Verlag, Abbreviatur, Kollege, Manuskript, diskutieren, Apotheke, Pathologie, Korrektor,  Kredit, Kaufhaus, Flotte, Barke, Pädagoge.
5. Найдите в следующих текстах и объясните звуковые и орфографические различия рнвн. и свн.: 

a) den man mus nicht die buchstaben inn der lateinischen sprachen fragen / wie man sol Deutsch reden / wie diese esel thun / sondern / man mus die mutter jhm [im] hause / die kinder auff der gassen / den gemeinen man auff dem marckt drumb fragen / vnd den selbigen auff das maul sehen / wie sie reden / vnd darnach dolmetzschen / so verstehen sie es den / vnd mercken / das man Deutsch mit jn redet.

(Aus Luthers Sendbrief vom Dolmetschen)

Threnen des Vatterlandes / Anno 1636

Wir sindt doch nuhmer gantz / ja mehr den gantz verheret /

    Der frechen völcker schaar / die rasende posaun

    Das vom blutt fette schwerdt / die donnernde Carthaun

Hatt aller schweis / vnd fleis / vnd vorraht auff gezehret.

Die türme stehn in glutt / die Kirch ist vmbgekehrt.

     Das Rahthaus ligt im graus / die starcken sind zerhawn.

     Die Jungfrawn sindt geschändt / vnd wo wir hin nur schawn

Ist fewer / pest / vnd todt der hertz vndt geist durchfehret.

     Hier durch die schantz vnd stadt / rint alzeit frisches blutt.

     Dreymal sindt schon sechs jahr als vnser ströme flutt

Von so viel leichen schwer / sich langsam fortgedrungen.

     Doch schwieg ich noch von dem was ärger als der todt.

     Was grimmer den die pest / vndt glutt vndt hungers noth

Das nun der Selen schatz / so vielen abgezwungen.

                                                                      (Andereas Gryphius, 1616-1664)

